
 

 

 

 

Der Rückblick 

 

Wenn ich schon die PC-Info nicht mehr auf die Reihe bekomme, dann wenigstens einen Beitrag für 

die nächste Info. 

Das PC Treffen in Bad Laer war für Natalie und mich ein besonderes Treffen.  

Natalie wollte nicht noch mal fehlen und ich habe mit meiner Gesundheit gekämpft, um nach einem 

halben Jahr wieder Motorrad fahren zu können.  

Nach über 40 Motorradjahren bekommt man schnell Entzugserscheinungen. 

Es hat bei uns fast alles geklappt, bis auf die frühere Abreise aus familiären Gründen. 

 Aus meiner Sicht ist den Organisatoren in allen Punkten ein sehr gutes Treffen gelungen.  

An dieser Stelle einen riesen Dank an Alle, die dazu beigetragen haben. Es hat uns große Freude 

gemacht die PC Familie wieder zu sehen und auch viele Neue kennen zu lernen.  

Bemerkenswert ist, dass auch die Kinder daran zunehmend ihre Freude finden.  

Und noch etwas ist mir aufgefallen – auch nicht PC Fahrer (PC Freunde) finden zunehmend ihre 

Freude an diesem Treffen.  

Die PC Fahrer können eben noch die einfache Mehrheit halten. 

 Die bunt gemischten Gruppen bei den Ausfahrten sind bestimmt jedem aufgefallen. 

Diese Gemeinschaft zeigt bei jedem Jahrestreffen, dass es nicht auf das Motorrad ankommt, das man 

fährt, sondern auf den Gemeinschaftsgeist, den die vielen Charaktere mitbringen, auf die Offenheit, 

die sie auch zeigen und auf die Geborgenheit, die sich in der Gruppe ausbreitet.  

Für die positiven Kräfte in dieser Gemeinschaft haben sich viele in der Vergangenheit eingesetzt. 

 Es hat sich gelohnt! 

 Ich schätze es sehr dabei sein zu können und trotzdem keinem Gruppenzwang zu unterliegen. 

Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Treffen in Berlin. Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin! 

Natalie und Peter 



 

Nachruf Bad Laer 

Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei allen Teilnehmern für die Teilnahme am Treffen und 

allen Aktivitäten bedanken. 

Die  Hotelleitung vom Haus Große Kettler, Familie Schepers,  hat uns allen nur Lob ausgesprochen, 

solch eine harmonische Gruppe ohne Zank und Streit in dieser Größenordnung sei eine sehr seltene 

Veranstaltung. 

Wir dürfen jederzeit wiederkommen! 

Nur….. 

….es ist ein komisches Gefühl wenn alle plötzlich weg sind…….. 

…………………….. und wir ganz alleine auf dem Parkplatz stehen! 

     Ingrid + Dirk 

 

 

 

 



 

 

 

Liebe Freunde der PC 800-Truppe, 

ich hoffe, alle Teilnehmer des diesjährigen Treffens in Bad Laer haben heil und gesund die 

Rückfahrten überstanden und können sich nun auf die schönen Zeiten und das 

durchwachsene Wetter im Teutoburger Wald zurückbesinnen. 

Bei der Rückbesinnung sind Fotos ja immer recht hilfreich. 

Viele von den gemachten Bildern sind ja schon in unserem und überflüssigerweise sogar in 

einem zweiten Forum veröffentlicht worden. Da kann jeder herrlich stöbern und uns bei 

unserem fröhlichen Treffen sehen. 

Und hier haben wir das Problem: 

Das kann wirklich JEDER! 

Es gibt keinerlei Zugangsbeschränkungen oder –kontrollen. 

Das mag der eine oder andere mögen, muss es aber nicht. 

Wer es nicht mag, hat das Gesetz auf seiner Seite: 

§ 22, Satz 1 des Gesetzes betreffend das Urheberrecht an Werken der bildenden 
Künste und der Photographie (kurz: KunstUrhG) sagt hierzu ganz klar: 

„Bildnisse dürfen nur mit Einwilligung 
des Abgebildeten verbreitet oder 
öffentlich zur Schau gestellt werden.“  

Ich für meinen Teil war recht erstaunt, mein Konterfei im Internet zu finden. 
Schließlich bin ich mir 100% sicher, keinerlei Autorisation dazu gegeben zu haben. 
Also blätterte ich weiter im KunstUrhG und fand den § 23:  

„(1) Ohne die nach § 22 erforderliche Einwilligung dürfen verbreitet und zur Schau gestellt 

werden:  

1. Bildnisse aus dem Bereiche der Zeitgeschichte; 



2. Bilder, auf denen die Personen nur als Beiwerk neben einer Landschaft oder sonstigen 

Örtlichkeit erscheinen; 

3. Bilder von Versammlungen, Aufzügen und ähnlichen Vorgängen, an denen die 

dargestellten Personen teilgenommen haben; 

4. Bildnisse, die nicht auf Bestellung angefertigt sind, sofern die Verbreitung oder 

Schaustellung einem höheren Interesse der Kunst dient.“ 

Ein unbedarfter Leser könnte nun durchaus auf die Idee kommen, die Nummer 3. 
würde eine Veröffentlichung rechtfertigen.  

Das passt in unserem Fall aber nun leider doch nicht, weil es sich hier um 
Versammlungen oder Aufzüge handelt, die in der Öffentlichkeit stattfinden (und in 
aller Regel unter dem besonderem Schutz des Versammlungsrechtes stehen). 

Von Nummer 4. wollen wir bei den gemachten Schnappschüssen lieber erst gar nicht 
reden… 

Das KunstUrhG stellt dieses Verhalten sogar unter Strafe. 

Man schaue dazu in den § 33: 

(1) Mit Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer entgegen den 

§§ 22, 23 ein Bildnis verbreitet oder öffentlich zur Schau stellt. 

Der Strafrahmen stempelt dieses Delikt zu einem Vergehen. Das ist schon mal nicht 
so ganz ohne. Wir haben es hier nicht mehr nur mit einer banalen 
Ordnungswidrigkeit zu tun, sondern mit einer ausgewachsenen Straftat.  

Sollte jemand in diesem Zusammenhang verurteilt werden, so gilt er als vorbestraft. 
Was sich im Lebenslauf nicht so wirklich gut erklären lässt… 

Wo kein Kläger, da kein Richter: Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt. Aus eigener 
Berufserfahrung weiß ich aber, dass so ein Antrag nur ein kleines Stück Papier ist, 
das der Betroffene ziemlich schnell mal so eben ausfüllen kann. 

Das Fazit aus diesem kleinen Rechtskunde-Exkurs: 

Leute, lasst den Unsinn, Fotos ins Internet zu 
stellen! 

Jedenfalls nicht, solange Ihr nicht die Genehmigung von ALLEN abgebildeten 
Personen habt. Das dürfte in der Regel nicht ganz einfach sein. 

Ich für meinen Teil erteile diese Genehmigung grundsätzlich nicht und muss auf 
diesem Wege leider auch alle „Ins-Netz-Steller“ auffordern, Bilder mit meiner oder 
Steffis Abbildung wieder zu löschen. Ich möchte nicht erst Strafanträge ausfüllen 
müssen… 



Der Datenmissbrauch beim Einstellen von „Parkplatz-Fotos“, auf denen die 
Motorräder inklusive Kennzeichen klar erkennbar sind, erfordert einen weiteren 
Ausflug in die Rechtsmaterie. Auf den möchte ich hier aber zunächst verzichten… 

Ich kann ja sehr gut nachvollziehen, dass man anderen eine Freunde machen und 
die Möglichkeit eröffnen möchte, die Fotos anzuschauen. 

Daher mein Kompromiss-Vorschlag: 

Wir richten im Forum einen Bereich ein, zu dem ausschließlich persönlich bekannte 
Menschen nach Eingabe eines Kennwortes Zugang haben. Da müssen dann aber 
sehr hohe Sicherheitsstandards gelten. „Phantasie-Personen“ müssen 
ausgeschlossen sein. 

Für diesen Fall könnten sich ja die IT-Fachleute unter uns mal überlegen, wie man so 
etwas machen kann, um auch allen rechtlichen Bestimmungen Genüge zu leisten.  

Besonders schön fände ich es, wenn wir uns nicht auf mehrere Foren aufspalten 
würden. Unsere Gemeinschaft ist für Konkurrenzprodukte auf diesem Sektor einfach 
zu klein.  

Ich kenne das aus dem beruflichen Bereich: Es gibt mehrere Gewerkschaften, die die 
Interessen meines Berufsstandes vertreten. Wenn sie denn dazu kommen. Ein 
großer Teil der Kräfte geht im Kampf gegen die Konkurrenz verloren…. 

Wir sollten den Fehler nicht wiederholen. 

Daher hoffe ich, dass alle „unsere“ IT-Beteiligten ihre persönlichen Befindlich- und 
Eitelkeiten im Interesse der bisher hervorragend funktionierenden PC-800-
Gemeinschaft zurückstellen und ihre Kräfte bündeln können. Alles andere macht 
keinen Sinn. 

Heiko 

 

 

 

 

 



 

 

Hallo,  
 

ich habe von Athena Salsig ein Mail erhalten, in dem sie mir mitteilt, dass sie 
umziehen wird.  

In die neue Unterkunft kann sie ihre Industrienähmaschinen nicht mitnehmen. 
Deshalb gibt sie die Produktion von PC-Taschen auf und verkauft die 

Nähmaschinen.  
Sie macht uns deshalb ein Ausverkaufsangebot. Wir bekommen die Taschensets 

für 30 $ statt 40 $.  
In Euro wären das dann 50 €, inklusive Versand von USA, Zoll und Gebühren.  

 
Bei Bedarf mache ich nochmal eine Sammelbestellung. Wer also ein PC-

Taschenset haben möchte sollte mir schnellstens seine Bestellung zusenden.  

Ich sammle die Bestellungen bis 27.08.2010. Danach gebe ich die Bestellung an 
Athena weiter.  

 
Details zu den Taschensets findet ihr auf meiner Website www.PacificCoast.de.  

 
Mit freundlichen Grüßen aus Dietlingen  

Wolfram Theurer 

 

 

 

Am ersten Septemberwochenende hatten Ulla und Hans-Erik zu einem 
kleinen Treffen nach Dänemark eingeladen.  

Bei bestem Motorradwetter haben die Teilnehmer in diesem Jahr die 
Touren sogar gesehen, denn im letzten Jahr hat das gesamte Treffen bei 

Regen und Sturm stattgefunden. 

Dirk 

http://www.pacificcoast.de/


 

 

Berlin – Berlin –  

wir fahren nach Berlin 

 

 

Die Vorbereitungen für das Treffen 2011 laufen gut, es ist aber bei den 
Planungen ein bisher nicht aktuelles Problem aufgetreten. 

Wir können nicht mit unserer großen Zahl von Motorrädern in Berlin 
fahren, es ist einfach ein logistisches Problem. 

Als Demofahrt ist es zu riskant und als angemeldete Gruppe lässt die Polizei 
es sich kräftig bezahlen. 

Bernd hatte es in Bad Laer schon angedeutet, es wird einen Motorrad-freien 
Tag geben, an dem wir etwas in Berlin erleben, worüber unsere Planer noch 

nichts sagen mögen. 

Für diese geplanten Aktivitäten müssen unsere Berlinaktivisten  in 
Vorleistungen gehen. Nur dann kann konkret etwas gebucht werden. 

Diese Kosten sind so hoch, das die Planer das nicht monatelang vom 
eigenen Konto auslegen können. 

Darum sind wir auf folgende Idee gekommen und hoffen auf Eure 
Zustimmung: 

Es ist ein spezielles Konto eröffnet worden, auf das bitte jeder  

bis Ende Oktober den Teilnehmerbeitrag überweist. 

je Teilnehmer  20,00 €  



Nur dann kann zielsicher geplant werden. 

 

 Hallo Dirk, 
wie versprochen anbei die Kontonummer. 

 
Konto bei der Targo Bank, BLZ: 300 20 900 

Konto-Nr.  5210201178 
Inhaber : Bernd Kummert 

 
Ganz wichtig: 

 
Bei jeder Überweisung bitte Verwendungszweck:  

PC800-Treff 11 + Namen des Teilnehmers/in 
 
 

Alles andere telefonisch 
 

viele Grüße 
Bernd Kummert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Treffen 2012 

Aus den Erfahrungen der letzten Jahre haben wir gelernt, dass bei der Größenordnung, 
die unsere Treffen mittlerweile beständig erreicht haben, eine lange Vorbereitungszeit 
wichtig ist. Hotelsuche – Touren – Buchungen usw. sind langfristige Angelegenheiten. 
Nach dem diesjährigen Treffen im Teutoburger Wald und dem kommenden Treffen in 

Berlin bietet Wolfram Theurer an: 

 

Bei seinen ersten Verhandlungen hat Wolfram mehrmals den Vorschlag gehört, dass 

Pfingsten der bessere Termin?  

wäre. Das hatten wir ja wegen diverser Wettererfahrungen schon vor längerer Zeit  
diskutiert. Vielleicht gebt ihr dazu mal eine Meinung ab. 

Das ist nur ein Vorschlag, wenn jemand anderes schon Ideen an einem anderen Ort hat, 
dann sollten wir das bald geklärt haben. 

Wie schon bei den Planungen für Berlin gesagt wurde, Wolfram hat bereits mit Hotels 
„unserer“ Größenordnung Kontakt aufgenommen und braucht noch in diesem Herbst 

Planungssicherheit. 

Dirk 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Meine Erarbeitung der PC 800-Info stelle ich nur zur Verfügung für unsere Internetseite: 

 www.honda-pacific-coast.de  

Das Einstellen aller von mir erarbeiteten Texte und Bilder auf andere Internetseiten oder als Link  

darf nur mit meiner ausdrücklichen Genehmigung erfolgen 

Dirk Schönemann 

http://www.honda-pacific-coast.de/

